***Hinweis: ggf. rot markierte Bereiche bitte löschen / gelb markierte Bereiche bitte anpassen***

Name, Vorname
Straße, Hausnummer

PLZ Wohnort

Ausländerbehörde XX
Straße, Hausnummer

PLZ Ort
...................................... , ..........................  

(Ort) 

(Datum)
Antrag auf Aufenthalt nach § 25a Abs. 2 AufenthG
Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich (personensorgeberichtigter Elternteil)/ beantragen wir (beide Eltern), Name(n), Geburtsdatum Aufenthalt nach § 25a Abs. 2 AufenthG.
In § 25a Abs. 2 AufenthG heißt es:
(2) Den Eltern oder einem personensorgeberechtigten Elternteil eines minderjährigen Ausländers, der eine Aufenthaltserlaubnis nach Absatz 1 besitzt, kann eine Aufenthaltserlaubnis erteilt werden, wenn 1. die Abschiebung nicht aufgrund falscher Angaben oder aufgrund von Täuschungen über die Identität oder Staatsangehörigkeit oder mangels Erfüllung zumutbarer Anforderungen an die Beseitigung von Ausreisehindernissen verhindert oder verzögert wird und 2. der Lebensunterhalt eigenständig durch Erwerbstätigkeit gesichert ist. […]
Begründung:

Mein Kind / meine Kinder, Name(n), Geburtsdatum, besitzt/ besitzen einen Aufenthaltstitel nach § 25a Abs.1. AufenthG.
Für Eltern: Ich bin/ wir sind im Besitz einer Duldung. Mein/ Unser Lebensunterhalt ist gesichert (Arbeitsvertrag / Gehaltsnachweise anbei). Ich wurde / wir wurden nicht für eine Straftat über 50 Tagessätze verurteilt (bzw. zu über 90 Tagessätzen wegen Straftaten, die nur nach dem Aufenthaltsgesetz oder dem Asylgesetz begangen werden können).
Für den Fall der Ablehnung bitte ich entsprechend § 37 Abs. 2 VwVfG und § 39 VwVfG um die Ausstellung eines schriftlichen und begründeten Bescheides.

Mit freundlichen Grüßen,

___________________

Unterschrift


Anlagen: Nachweise (Lebensunterhaltssicherung),…
